
Eltern stehen hinter dem Cottbuser Kindermusical / 60 Kuchen zum Sommerfest gebacken 
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Die CKM-Crew sorgt für den Kulissenaufbau, Requisiten Ton und Licht  
sowie das leibliche Wohl der Zuschauer. 
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Das alljährliche Sommerfest im Hofe des Cottbuser Konservatorium wäre so wie am Sonntag ohne sie 
kaum möglich.  
«Wir sind eine dufte, eingeschworene Truppe» , sagt Christine Vogel. Seit ihre 14-jährige Tochter 
Maggy beim Kindermusical dabei ist, hilft sie mit. Ihre Freizeit teile die Berufskraftfahrerin gern mit 
den anderen Helferinnen und Helfern. Heike Pommerenke nickt und erzählt, dass auch sie seit fünf 
Jahren zum Stamm der Ehrenamtlichen gehört. «Ich bin mit reingewachsen» , sagt sie. Seit vorigem 
Jahre arbeite sie auch im Vorstand des Fördervereins des Cottbuser Kindermusical mit. Die 40-jährige 
Verkäuferin, deren 14-jährige Tochter seit der ersten Klasse dabei ist, möchte die Gemeinschaft nicht 
mehr missen. «Wenn man den Erfolg sieht, der dabei herauskommt, ist es eine Freude mitzumachen.» 
Der Stamm der Helfer ist überall dabei, wenn Auftritte stattfinden, so auch in Herxheim. 

Im Herbst findet dort das Europäische Jugend- Musical Festival statt. Urlaub würde dazu genutzt, um 
«das Kind zu unterstützen» . Stets an der Seite von Tochter Lisa (14) steht Familie vom Hövel dem 
Kindermusical zur Verfügung. Mutter Susann vom Hövel: «Ich helfe Kostüme wechseln, stelle 
Requisiten auf oder koche Kaffee» , erzählt sie. Ihr Ehemann Torsten vom Hövel fasst an, wenn er 
gebraucht werde. «Wir arbeiten alle Hand in Hand» , fügt die Cottbuserin hinzu. Zum Sommerfest 
hieß das, außer Kulissen aufzubauen, das Catering zu managen. «Für Kaffee sorgen wir, und den 
Kuchen bringen die Eltern und Großeltern mit» , erzählt sie. Die Einnahmen aus dem Kuchenbasar 
gehen zugunsten des Kindermusicals in die Kasse des Fördervereins, erzählt Schatzmeisterin Gundula 
Witte. «60 Kuchen sind für das Sommerfest gebacken worden.»  
Auch Katrin Neumann und Ehemann Peter begleiten ihre beiden Kinder. «Ich kümmere mich um den 
Kartenverkauf, organisiere Übernachtungen und die Busfahrten» , berichtet Katrin Neumann, 
Vorstandsmitglied des Fördervereins. «Uns hat das Fieber gepackt» , sagt sie und ergänzt, dass ihr 
Ehemann die Technik bediene und für die Lichtspots sorge. Yvonne Erdmann und Bärbel Roitsch 
sagen, dass die Kostüme vom Helfer-Team nach Auftritten gewaschen und wenn nötig, geändert 
werden. 


